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Parabel
Gin roeifer TRann fammelte Gdelfteine aller

5Jrt und benannte fie mit den Kamen oon menfch-
lichen Tugenden. Gines Sages befichtigte ein

Sremder die Sammlungen und rounderte fich

darüber, dafi unter andern fo oiele Steine den

Kamen die 28ohltälTglteit" tragen, roährend Ihm

nur ein einiges KTal der Käme die Sankbarkelt"

begegnete. ga," lächelte der 2Seife, das
ift doch gan3 einfach: die 2So h 1 1 ä t i g ke i t" Ifl
nichts feltenes. Sie ift überall oerbreitet; aber die

Sankbarkei !", das ift der köfllichfie und fellenfte

Gdelftein, den roir auf Grden befihenl"

s mit Fttiafen in ailen
1 gröntm Städten -rr-
f mttttit Annoncen |

in alte tn - undaui |
itwduchen Zeitungen §

tg ¦

A ,i f flfi l
Grösste Wirkungen
ohne jede U beranstFengung

Werndli's Familien-

Turnapparat
IIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

(pat.) für jedermann,
É sowie als Training

für die Sportswelt
kann bezogen werd* n bei

Werndli, Roßberg 24
Zürich -Enge.
Prospekt gratis.

Ausschneiden u. aufbewahren

Schöne, volle Körperformen
erhalten magere

Personen durch Forsanose Kraft-
und Nähnabletten. In sechs
Wochen bis 30 Pfd. Gewichtszunahme

; garant, unschädlich
; natürlichste Kur ohne

Berufs Störung durchführbar.
Sireng reell. Kein Schwindel.

Viele freiwillige
Anerkennungen. Preis per Paket
mit Anweisung Fr. 5 (drei
Pakete Fr. 14) franko. Nur
zu beziehen durch H. Schubert,

Yrrsandapotheke. in
Mollis 6 (Olarus) 1754

Qie 21bgaoe
des

'an die tit.

©trafjettberfättfcr
auf dem !piah Sürich

beforgt ju
oorteilhaft. Bedingungen

frei ¦ Saimcbi
Dufoursir. 4i, Zürich s.

i Wiranf

G. von Aesch 273

Rennweg 38 ZÜRICH Rennweg 38

Telephon 6072
ferlrauliche Untersuchungen

Herren-Kleider
nach Mass auf

Teilzahlung!
Auf Wunsch Besuch
mitMuster.Auch
auswärts. Bei Anfragen
Rückporto erbeten.
Jung's HeirensMass-
Schneiderei. Famos"
Seefeldstresse Nr. 25,
Zürich 8. 1947

HJEHLC
Patent. Spezialist für
Fusspfle&e ¦ tia&sape

Erstbekanntes Spezialgeschäft fur
kunstgerechtes Haariärben. Auch missfärbige
Haare werden fachgemäss behandelt und
möglichst wieder in guten Farbenton
gebracht. Verkauf der meistbekannten Färbemittel

und Wiederhersteller in jeder Preislage.

Katalog über Färbe- und Toillet-
Artikel gratis.

Ftfmfmann Kasernenstrasse 1 1 Zürich
IWUlllldllll, Tel.: 2274 Selnau.

nochgut erhalten, werden zu
ganz hohen Preisen gekauft.

Haftel & Meth
Zürich, Kuttelgasse 9.

Teleph. Sein. 56.44. j

Schreckliche
Tat!!!

ist es nicht, denn Sie erhalten
sofort völlig kostenfrei eine
genaue u. eingehende Beschreibung

Uber die hochpraktische
und äusserst Interessante
Erfindung

eines blinden
Musikers, welcher bereits
hunderte von Kindern, Erwachsenen

und älteren Personen das
schöne, in ganz kurzer Frist mit
grosser Leichtigkeit erlernte
Klavierspiel verdanken.
Zögern Sie nicht, denn auch Sie
werden unter voller Oarantie In
wenigen Wochen nicht nur
Lieder, Tänze, Märsche, sondern
Uberhaupt jede Art von gediegener

und schöner Klaviermusik

mii Leichtigkeit erlernen.
Verlangen Sie heute noch die
kostenlose Beschreibung, nach
deren Studium Sie dann such
(ohne etwelche Verpflichtung
Ihrerseits) eine erste
Probelieferung dieser Erfindung
erhaltenkönnen durch Musikinst.
Emit Isler, Laufenstrasse 37,
Basel VII. (Um genaue
Adresse des Bestellers wird
gebeten.) 1524

Gebrauchte 1906

Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
gebr. Schreibmaschinen
G. Freudenberg, Zürich 8,

Seefeldstrasse 21.
Telephon Hottingen 3795.

(Stetig 3nferieren
bringt Erfolg!

Heros-Sport-Cisnretten

raucht Jedermann mit Genuss 1

1798

O.Caminada, Zürich
2 MilitärctrassB 2

Spezialgeschäft flirsämt!.

für

Offiziere u. Soldaten
en gros und en détail 1

a D

Fabrikation
v. Militär-Wäschesäcken

Alle USaner

die iafolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u.dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
Aber Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Hellung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
Rum lers Heilanstalt

Senf 477.

mm

T

1919 Die

Butter-
Maschine

Pat. No. 75152
Fr. 3.-

wird von den
Hausfrauen

als das billig-teu."
beste anerkannt,

und versendet
Scherer, z. Ir-
chelbnrg,Z0rlch6.

Die 6aba îflarke
tit baS .vtemtfletrfk'tt ber
i'rtit. (Siaba Snuletten, bte
nfh'ii empfohlen werben,
tuet die mt .füllten. £>tilS=
tuet), .£>etferfi'tt, ÜRndien=
fntnrrfj (eiben.

®fefe früher oon b. ©ol=
benen Slootfjefe in siîafel
Sera eft entert 2Bnfjert=£o>
tetten finb überall erfiältltd)
in blauer ®ofe mit oben«
ftejenber ©aba=ä)tor£e à
&r. 1.75. SBorficöt oor 9ioch.
ajinitttgeti fjetm (Sinfauf!

RillpIpQPnl Schellenbergt
DllIG IBoüIl! weltberühmtes

auch genannt Exlepäng,
gibt jedem grauen Haar die
frühere Farbe wieder. Seit
10 Jahren v. Professoren u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der
Flasche Fr. 8.60, franko.
Diskret. Postversand. Otn.-
Vertrieb: Max HtSOfle,
Basel N. 1919

Hochinteress., wissenschaftl.
Wegweiser v. Dr. J. B. Oattl,
prakt. Arzt. Während des
Weltkrieges ist es gelungen,
Erhebungen zu machen, dass
heute das Geschlecht der Kinder

v. den Eltern nach Wunsch
und mit weilgehender Sicherheit

gewählt werden kann.
Geg. Einsendung v. Fr. 1.15

franko und verschlossen zu
beziehen durch den Verlag : A.-G.
Jean Frey, Zürich 2.

Verlangen Sie überall

Mit niemals versagender Bronzefeder

BeTjugs-quellen werden nachgewiesen durch
Alexander Brero Zumikon bei Zürich

Qenaue.® 3elfz=:

Wollen Sie eine zuverlässige
Uhr? Wünschen Sie, dass Ihre

Uhr gut und billig repariert wird,
so wenden Sie sich an obige
altbekannte Firma. 1885

mimiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

zurück,
wenn Sie mit
meinem Bart-
beförd. - Mittel
keinen Erfolg
haben. 5 Fr.

G. Lanz
G re no h e n

Couverts
mit Firmadruck liefert prompt
und billig die Aktiengesellschaft

Jean Frey, Buchdruk-
kerei und Verlag, Zürich.

Wir ersuchen, bei etwaigen Bestellungen auf die Inserate ds. BI. Bezug zu nehmen.

Sanifats-Hausinann a. g.
i Urania-Apotheke - ZURICH" Uranli

jLund aitostos Haus der SOaw oi:*; t\Xr
sämtliche Aerzte- u.Krankenbedarfsartlkel

Eiseno ebomisebo LatooratorienZdricti - st. Gallen - Basel - GrOtil.

Parabel
Ein weisen Alann sammelte Eäelstelne aller

Art unci benannte sie mit cien Aamen von mensck-

Ilcben Tugencien. Eines Tages besicbtigte ein

Sremäer ciie Sammlungen unci wuncierte sicb

ciarüber, äah unter anclern so viele Steine cien

Aamen ciie Wokllalsgkeil" trogen, wänrenci Ibm

nur ein einziges Alai äer Aame äie Dankbarkeit"

begegnete. Ia," läcbeite äer Weise, äas
ist äocb ganz einsacb: äie Wobitätigkeit" isi

nicbts seltenes. Sie Ifl überall verbreitet: aber äie

Dankbarkei >", äos ist äer köstüctiste unä seltenste

Eäelstein, äen wir aus Eräen besltzenl"

-

KM Villlliliizkli
liilnk Dile !I döi'llNzll'eiigulig

Wernäli's fsmiiisn-

in«»»»»»»»»»»»»»»«»»»
<pst.) tür jeckermsnn,

U Mik-iIz ffWW

---- Mivtl-iiiixlz. -----

liii.zeliiiöilliZii u. uulbevulikkii

Woeken uis 30 ptà. S. viokt/-

liek : nn.türllvksto liur okne

S> ren>- reell.^ Sc-Kwin-

Die Abgabe
äes

^an äis ilt.

Straßeuverkäufer
auf äem Platz Qürlck

desorgt zu
vorteilkost. Beäingungen

srei - Santscbi
vufouiî»!. Zürich«.

i Mol
k. von /ìk80ll 273

»MWZSiM» kkilllW Z«

?ol«k«,n K072
Vki'li'giilîlû.k UkmiàiW

tioi»r«zn Illvirioi»

^cz/e/^ Z/)SS>ci?.'L/ 2°ût>

Lrstbeksnntcs Spe-isIZeâckâlt kur Kunst-
gerecktes rissriiirven. /^uck misskgrbigs
kkssre werclen Isckgemàss beksnàelt unä
möglickst wiecler in guten l^srbenton ee-
krackt. Verksul cler meistbeksnnten r^iirde-
Nuttel unci Wieàerkersteller in jecler preis-
Isxe^ Xztâlox iiber pàrbe- unci loiilet-

r V,nr»n-nn Kascrnenstrssse 1 1 iiüricd
' - ka»»»»»», 2274 Selnsu.

I'elepk. 8eln. 56.44.

belireckliclie
Ist!!!

ist es nickt, àenn Sie erkälten
»olorl völlig kostentrei eine

bunx iiber ciie kockprsktlscke
unà àusserst interessante
Lrtlnàunx

eines bimsen
iV>u»Ikers,velcker bereits kun-
àerte von K.inàern, IZrvsckse-
nen unci iiitereo Personen ciss
scköne, In gsn? Kurier ?rist mit
xrosser I-eicktlgkelt erlernte
Klsvlersplel veràsnkeo.
gern Sie nickt, àenn suck Sie

cler, ?Zn-e, IViZrscke, «onàern
überdsupt jeàe àrt von geàie-
gener unri scköner Klavier-
musik mit l,eicktigkeit erlernen.
Verlsngen Sie keute nock ciie
kostenlose IZesckieidung, n»ck
àeren Stuàium Sie cisnn »uck
(okne etvelcke Verpklicktung
Ikrerseits) eins erste Probe-
liekerunx ckieser Lrkinàung er-
kslten können àurck i^usikinst.
Linil Isler, l-sukenstrssse 37,
k s s e I VII. <llrn xensu«
ààresse àes Lestellers virà
e-dete-.> 1524

1808

V«i-Il»l>i? Voi-inioîung

I. SpviisIaosokLtlt
kî. fi'vurlondoi'g, Zürick 8,

Soot«Iàstr».>.Sk 21.
lelerikon Lotlinien Z7giz.

Stetig Inserieren
bringt Erfolg!

Nem-ZMl-cimetteii
nmilit Wemlinii mit tîeimz l

179»

8pttlii>xeî.l>àtts»s8àm!>.

kiir

vttl-ivro u.8olciii>tvn
sn xros Ullä Sll âàll i

o m

fsdrllcatlon
iVilitäs-^eliSZselteii

Me Mo«er
àie i»Iolge sckleckter Uu-
genàgevoknkeiten, ^u«-
sckreitungen u.àgl. s» àem

len k»In»sk»IIs verstumeu,
àie licktvolle u.sukki-irenàe
Sckrilt eines t>Ierveo»r-tes

Aussiebten »uk Heilung àer

Illustriert, neu ds»rdeltet.
belieben Mr ?r. 1.50

iti«ii,>oi'»tt«>I»i>»î»>i
Sonr 477.

1910 Oie

Lutter
IV!-t8oltin6

p».t. Ko. 7ÜIS2
rn. 3.-

Sr-Koi»«»», ^ Ir
ckeldnrg.^ürlckS.

vie Saba Marlte
iû km5 .Kennzeichen der
eäit. Gaba Tabletten, die
cille» eilivivlilcii lverden,
lvelche an Hüsten. .Hals¬
well. Heiserkeit, Naäicn-
katarrv leiden.

Diese früher von d.
Goldenen Apotlieke in Basel
hergestellten Wvbert-Tab-
letten find überall erhältlich
in blauer Dose mit
obenstehender Gaba-Marke à
Sr. 1.7S. Borsicht vor
Nachahmungen beim Einkauf!

Kilts locmnl Sckell-nderxi
lllilll ltldtill! v»ltderilkmte5

suckxen-nni LxIspSn»,

10 ^skren v. proiessoren u.

Versuck eeniiZl. preis àer
k'lsscke ?r. 8.S0, irsnko.
NIskret. postversinà. tZen -

Vertrieb: »I,x »öo»«.

kkockintersss., «issensckslti.
Vezweiser v. vr. ^. S. «Zstll,
prskt. àr2t. Và'kienà àes

àer v. àen Altern nsck Wunsck
unà mit «eilZekenàer Sicker-
keit xexv-iklt «eràen ksnn.

^esn ?rev, üurlcti 2.^

Veàyen überall

tlil rilkrnslà verssger>ciec Vwneekecler

l?szv-t?s^iusllsr't wsi'Lisri. ris^czewisssi^ /ciur^ti

»îiZ« Uill»? Wunsàen Sie, àss lkrs
l?kr guit nnà dïliîg revs-riort virà,
doirannio kirnrs..

^
IS85

MIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII»

ineinern L»rt-
bekörck. - bittet
keinen krkol«

>i!>,ben. 5 ?r.
K. I.0NT

L nv no k o »

mît k^irmsàruck liekert prompt
unà billig àie àktlengesell-

kerei unà Veilsg, ?ür>ck.

>Vir ersuoken, bei stv/sieen kesteilunssn suk ctie Insorsts äs. kl. lZe?uA TU nekmea.

!kl!lItSKNllliMl!Nlla.li.
0n»nI» «vi>«I-,Il-, Vitt ionn Up»»!,

- ^ZlKszrìs <-Zà«szric»ï«s<-I»<Z I^»ì2»c?Zl7ê»îc>i^1s^ ------------
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